
Lace Design Along

Zufall im Spiegel

Inspiriert durch die Kindheit



Zufall im Spiegel
1. Nimm ein Stück Papier und etwas Wasserfarbe oder eine andere ge-
färbte Flüssigkeit, zum Beispiel Kaffee oder Tee. 

2. Falte das Papier einmal in der Mitte und öffne es wieder. Gib etwas 
Flüssigkeit auf eine Hälfte des Papiers. Tropfe, male oder lass sie über 
das Papier fließen. Nimm zunächst eher wenig – du kannst jederzeit noch 
etwas hinzufügen. 

3. Falte das Papier an der Faltlinie wieder zusammen und drücke die 
beiden Hälften leicht aufeinander. Öffne es wieder und schau dir an, was 
entstanden ist. 

4. Wiederhole das Experiment ein paar Mal. Probiere unterschiedliche 
Mengen, Farben oder Arten des Auftragens aus. Was verändert sich? 

5. Suche dir eines deiner Ergebnisse aus und betrachte es genauer. 
Welche Linien, Flächen oder Zwischenräume interessieren dich? 
Was passiert an der Faltlinie, deiner Spiegelachse? Vielleicht erkennst du 
sogar eine Figur oder Form – vielleicht bleibt alles abstrakt. 

6. Überlege nun, wie daraus Spitze werden könnte. Welche Linien, Flä-
chen oder Zwischenräume möchtest du übernehmen? Wo könnten dichte 
Bereiche entstehen und wo offene? Möchtest du die Symmetrie beibehal-
ten – oder sie bewusst an einer Stelle durchbrechen? Notiere dir deine 
Gedanken am besten in deinem Entwurfsjournal. 

7. Klöpple deinen Entwurf. Du musst dein Papierbild dabei nicht genau 
nachbilden. Es ist nur dein Ausgangspunkt – beim Klöppeln darf daraus 
etwas ganz Eigenes entstehen. 

Lass dich überraschen, was aus deiner Spiegelung wird! Wenn du 
möchtest, teile ein Foto deiner Skizzen und/oder deiner fertigen Spitze 
auf Instagram mit #2026LaceDesign.

Viel Spaß!

Cordula Pröfrock
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